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Kreisliga B

Tischtennis Mötzingen III : TTV Gärtringen V 
Samstag, 11.02.2023, 18:00 Uhr

Tischtennis Mötzingen III baut Siegesserie aus

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TTV Gärtringen V hat Tischtennis Mötzingen III am Samstag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga B gesammelt. Beim TTV Gärtringen V lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 29:10
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass Tischtennis Mötzingen
III mit 2 und der TTV Gärtringen V mit 3 Ersatzspielern antrat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kaum Chancen ließen Sindlinger / Jungherz bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihren Gegnern Gross / Ott. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Hauser / Tadic bei
einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Gotsch / Gotsch noch ab und quittierten ein 2:3.
Was war das für eine Aufholjagd! Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Schurer / Rubach gewannen derweil ihr
Spiel gegen Fritz / Schmid sicher in drei Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange umkämpft war anschließend das Spiel
zwischen Matthias Sindlinger und Timo Gotsch, ehe sich der Spieler Tischtennis Mötzingen III mit 3:
2 durchsetzen konnte. Alexander Hauser kam mit der Spielweise von Patrick Gotsch am Tisch gut
zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der
TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Anschließend ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nach eher zähem Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Ivan Tadic die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Markus Jungherz kam mit der Spielweise von Michael Gross am Tisch gut zu Recht und
musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Sven Schurer beim 11:1, 11:5,
11:3 mit Wolfram Schmid. Mit 11:5, 2:11, 11:5, 11:6 gewann im Anschluss Dominik Rubach gegen
Patrick Fritz und gab dabei nur einen Satz ab. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1.
Beim Erfolg von Matthias Sindlinger gegen Patrick Gotsch konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat Tischtennis Mötzingen III nun ein Punkteverhältnis von 22:2 auf dem Konto,
während der TTV Gärtringen V nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 15:9 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den VfL Sindelfingen IV (Tischtennis Mötzingen III) bzw. gegen Tischtennis Schönbuch IV
(TTV Gärtringen V).

 Statistik:
 Tischtennis Mötzingen III

Doppel: Sindlinger / Jungherz 1:0, Hauser / Tadic 0:1, Schurer / Rubach 1:0 
Einzel: M. Sindlinger 2:0, A. Hauser 1:0, I. Tadic 1:0, M. Jungherz 1:0, S. Schurer 1:0, D. Rubach 1:0 

 TTV Gärtringen V
Doppel: Gotsch / Gotsch 1:0, Gross / Ott 0:1, Fritz / Schmid 0:1 
Einzel: P. Gotsch 0:2, T. Gotsch 0:1, M. Gross 0:1, A. Ott 0:1, P. Fritz 0:1, W. Schmid 0:1
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